
17. Juni 2020  1 Joh 3.1-24  
23. Juni 2010-25. Juni 2010 DIAGLOTT-Übersetzung   
Version 3 [Nicht-Öffentliche-Übersetzung] ohne (...) 

a+pt
 lesbar  

 

interlinearer |Text| = danebenstehend eine abweichende Lesart: [Text] - gelb = ausgewählter Text der Interlinear-Übersetzung - unterstrichen = DaBhaR-Konkordanz 
ef = Endpunkt, ig = Anfangspunkt, kp = Zusammenziehung in einem Punkt, kt = Tatsache feststellend, gm = Sprichwort (Auslegung!) – md/ps = medio-passiv 

45 

  Einsetzers 
  Absetzers 
  Schauenden 

Kinder des Gottes 
- 

Auswirkungen 
 

1.)  1.) 

Schreib-Variante a: 2 p pl a2 kt  

|ei;dete|  

|(De facto) gewahrt ihr ,| 
|(De facto) wahrnehmt ihr|  

 
[a, A, B, C, R: 2 p pl a2 i! kt]  

@i;dete#  
[(De facto) gewahret ihr !,] 

[(De facto) wahrnehmet ihr]  
 

aj ak fe  

potaph.n  
von was für eine - 
von welcher Art die 
von welcher Art die 
von welcher Art die 

 
ak fe  

avga,phn  

Beführung - 
befähigte richtige Wegführung ist sie, 

Führungsberechtigung ist sie, 
Liebe ist sie, 

 
 a, C, R: 3 p pe [A: 3 p a1 ig] 

 |de,dwken| @e;dwken# 
- |geben lassen hat er| [(jetzt) geben lassen hat er] 

die   
die   
die   

 
a, C, R: 1 p pl dt [B: 2 p pl dt] 

|h`mi/n| @ù̀mi/n# 
|uns| [euch] 

 
 no ma  

o ̀ path.r i[na 

der Vater, auf daß 
 

vo ne pl  gn ma 

te,kna  qeou/ 
Kinder des Einsetzers 

  Absetzers 
  Schauenden 
  Gottes 

 
1 p pl a1 kj ps kt 

klhqw/men 
(de facto) gerufen werden sollten / würden / könnten wir. 
(de facto) berufen werden sollten / würden / könnten wir 

(de facto) eingeladen werden sollten / würden / könnten wir 
 

1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„Nehmet (de facto)
a
 wahr!, 

von welcher Art die befähigte richtige Wegführung ist, die uns der Vater (jetzt)
a
 geben lassen hat,“ 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„Nehmet (de facto)
a
 wahr!, 

von welcher Art die befähigte richtige Wegführung ist, die euch der Vater geben lassen hat,“ 
1
aL, (Codex Sinaiticus,) Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben (nur i!-Variante): 

„Nehmet (de facto)
a
 wahr!, 

von welcher Art die befähigte richtige Wegführung ist, die uns der Vater geben lassen hat,“ 

 

Kinder 

Gottes 

- 

Auswirkungen 

 

1
Ihr 

1
nehmt 

1
(de facto)

a
 

1
wahr, 

1
von 

1
welcher 

1
Art 

1
die 

1
befähigte 

1
richtige 

1
Wegführung 

1
ist, 

1
die 

1
uns 

1
der 

1
Vater 

1
geben 

1
lassen 

1
hat, 

auf 

daß 

wir 

(de facto)
a
 

Kinder 

Gottes 

gerufen 

werden 

sollten. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 3.16 
Joh 17.25 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Eph 2.4 
1 Joh 4.10 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 22.30 
Mar 12.25 
Luk 20.36 
Joh 1.12 

Röm 8.14+15 
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 1 p pl pr  

kai. evsme,n  
Und sind wir es. 

 gehören wir dazu 
 

prp ak pna ak ne 

dia. tou/to 
Wegen dieses 

halb Des 
 

 no ma  

o ̀ ko,smoj ouv 
der Schmuck nicht 
das Geschmückte  
die Welt  
der Kosmos  

 
3 p pr prp ak 

ginw,skei  
weiß er / es / sie um 
kennt er / es / sie - 

erkennt er / es / sie - 
anerkennt er / es / sie - 

 
a, C, R: 2 p pl ak [a2, A, B: 1 p pl ak] 

|u``ma/j| @h`ma/j# 
|euch| [uns], 

 
  

o[ti ouvk 
da nicht 

 
3 p a2 kt 

e;gnw 
(de facto) gewußt hat er / es / sie 
(de facto) gekannt hat er / es / sie 
(de facto) erkannt hat er / es / sie 

(de facto) anerkannt hat er / es / sie 

 
prp ak 3 p ak ma 

 auvto,n 

um ihn. 
-  
-  
-  

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus, Codex Alexandrinus und Codex Vaticanus schreiben: 

„Deshalb weiß die Welt um uns nicht,“ 

 
Und 

 
wir 

 
sind 

 
es. 

 
1
Deshalb 

 
1
weiß 

 
1
die 

 
1
Welt 

 
1
um 

 
1
euch 

 
1
nicht, 

 
da 

 
sie 

 
(de facto)

a 

 
nicht 

 
um 

 
ihn 

 
gewußt 

 
hat. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 15.19 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 16.3 
Joh 17.25 
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2.)  2.) 
vo  

  
ihr, die 

 - 
 - 

 
 aj vo ma pl 

 avgaphtoi, 
als zur richtigen Wegführung Befähigte 
als zur Führung Berechtigte 
- Geliebten 

 
  

  
euch für geeignet erachte ich, 
euch für geeignet erachte ich 

- - 

 
  

nu/n  
nun die 

 
ak ne pl  

te,kna  
Kinder des 

 
gn ma 1 p pl pr 

qeou/ evsmen 
Einsetzers sind wir, 
Absetzers  

Schauenden  
Gottes  

 
  

kai. ou;&pw 

und nicht-noch 

 
3 p a1 ps kt 

evfanerw,qh 
(de facto) zum Scheinen gebracht wurde es 

(de facto) offenbart wurde es, 

 
pna no ne 1 p pl ft md (dp) 

ti evso,meqa 
was individuell sein werden wir. 

 individuell bedeuten werden wir 

 
1 p pl def pe [R] 

oi;damen @de.# 
Gewahren wir [aber], 

Wahrnehmen wir  

 
  

o[ti eva.n 
daß so 

 
3 p a1 kj ps kt 

fanerwqh/ 
(de facto) zum Scheinen gebracht werden würde / sollte es 

(de facto) offenbart werden würde / sollte es, 

 
aj no ma pl 3 p dt ma 

o[moioi auvtw/| 
Gleiche ihm 

Ähnliche  

 
1 p pl ft md (dp)  

evso,meqa o[ti 
individuell sein werden wir, da 

individuell bedeutsam sein werden wir  

 
1 p pl ft md dp 

ovyo,meqa 
indivduell eraugen werden wir 

indivduell mit den Augen gewahren werden wir 
indivduell mit den Augen wahrnehmen werden wir 

 
3 p ak ma av 3 p pr 

auvto.n kaq&w,j evstin 

ihn, gemäß-wie ist er. 
 jeweils-wie  
 so, wie  

 

 

Ihr, 
 

die 
 

ich 
 

euch 
 

als 
 

zur 
 

richtigen 
 

Wegführung 
 

Befähigte 
 

für 
 

geeignet 
 

erachte, 
 

nun 
 

sind 
 

wir 
 

Kinder 
 

Gottes, 
 

und 
 

es 
 

wurde 
 

(de facto)
a 

 

noch 
 

nicht 
 

offenbart, 
 

was 
 

wir 
 

individuell 
 

sein 
 

werden. 
 

Wir 
 

nehmen 
 

[aber] 
 

wahr, 
 

daß, 
 

so 
 

es 
 

(de facto)
a 

 

offenbart 
 

werden 
 

würde, 
 

wir 
 

ihm 
 

individuell 
 

Gleiche 
 

sein 
 

werden, 
 

da 
 

wir 
 

ihn 
 

indivduell 
 

mit 
 

den 
 

Augen 
 

wahrnehmen 
 

werden, 
 

so, 
 

wie 
 

er 
 

ist. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 8.16+29 
Eph 1.5 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kol 3.4 
1 Joh 2.28 

 
1 Kor 15.49 

Php 3.21 
1 Joh 3.10 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ps 17.15 
Joh 4.24 
Röm 6.5 

2 Petr 1.4 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 5.8 
Heb 12.14 
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3.)  3.) 
 

kai. 
Und 

 
pna no ma  

pa/j o ̀
alljeder der 
jeder  

 
pt pr no ma  

e;cwn th.n 
Habende die 

 
ak fe pna ak fe 

evlpi,da tau,thn 
Erwartung diese 
Hoffnung  

 
prp dt 3 p dt ma 

evpV auvtw/| 
aufgrund von ihm, 

 
3 p pr 3 p ak ma 

a`g&ni,zei è&auto.n 

zum Sieg
2
-führt

1
 er sich-selber, 

zur Überwindung
2
-führt

1
 er  

läutert er  

 
av pna no ma 

kaq&w.j evkei/noj 
gemäß-wie dortiger 
jeweils-wie jener 

so, wie  

 
aj no ma 3 p pr 

a`g&no,j evstin 
vom Denken

2
-geführt

1 
ist er. 

vom Begreifen
2
-geführt

1 
 

lauter  
keusch  

 

 

Und 

alljeder, 

der 

(im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt

 

die 

diese 

Erwartung 

aufgrund 

von 

ihm 

hat, 

führt 

sich 

selber 

zum 

Sieg, 

so, 

wie 

jener 

vom 

Denken 

geführt 

ist. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Kor 7.1 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Petr 1.16 
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Der 
 

Anfang 
Ursprung 

Beginn 
 

des 
der 
der 

 
nicht Zeugnisgebens 

Verfehlung 
Sünde 

- 
Ausführende 

 
4.)  4.) 

pna no ma  

pa/j o ̀
Alljeder der 
Jeder  

 

pt pr no ma  

poiw/n th.n 
Tuende das 

Machende die 
Stiftende die 

 

ak fe  

a&̀marti,an kai. 
nicht-Zeugnis Gebende auch 

Verfehlung,  
Sünde  

 

 ak fe 

th.n av&nomi,an 
das von Gedanken

2
-losigkeit

1
 bestimmte 

das ohne-Bestimmung sein Wollende 
das keine-Bestimmung haben Wollende 
die Un-Gesetzlichkeit 
die Gesetz

2
-losigkeit

1
 

 

3 p pr  

poiei/ kai. 
tut er, und 

macht er  
stiftet er  

 

 no fe 

h̀ a&̀marti,a 
das nicht-Zeugnis Gebende 
die Verfehlung 
die Sünde 

 

3 p pr 

evsti.n 
ist es 
ist sie 
ist sie 

 

 no fe 

h̀ av&nomi,a 

das von Gedanken
2
-losigkeit

1
 bestimmte 

das ohne-Bestimmung sein Wollen. 
das keine-Bestimmung haben Wollen 
die Un-Gesetzlichkeit 
die Gesetz

2
-losigkeit

1
 

 

 

Der 

Ursprung 

der 

Verfehlung 

- 

Ausführende 

 

Alljeder, 

der 

(im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt

 

die 

Verfehlung 

tut, 

tut 

auch 

das 

ohne 

Bestimmung 

sein 

Wollende, 

und 

die 

Verfehlung 

ist 

das 

ohne 

Bestimmung 

sein 

Wollen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 3.20 
1 Tim 5.20 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 7.23 
Röm 4.15 

2 Thes 2.3+8 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Joh 5.17 
 
 
 
 
 
 

Mat 22.32 
Mar 12.26 

Joh 1.1 
Röm 1.21 
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5.)  5.) 
 a: 1 p pl def pe 

kai. |oi;damen| 

Und |gewahren wir| 
 |wahrnehmen wir| 

 
[A, B, C, R: 2 p pl def pe]  

@oi;date# o[ti 
[gewahrt ihr] daß 

[wahrnehmt ihr],  
 

3 p a1 ps kt 

evfanerw,qh 
(de facto) zum Scheinen gebracht wurde er 

(de facto) offenbart wurde er, 
 

  ak fe pl 

i[na ta.j a&̀marti,aj 
auf daß die nicht-Zeugnis Gebenden 

  Verfehlungen, 
  Sünden 

 
a, C, R: 1 p pl gn 3 p a1 kj kt 

h`mw/n a;rh| 
unsererseits (de facto) entheben sollte / würde er 

unsere, (de facto) auf sich heben sollte / würde er, 
 

  no fe 

kai.  a`&marti,a 
und das nicht-Zeugnis Gebende 

 die Verfehlung 
 die Sünde 

 
a: prp gn 3 p dt ma  3 p pr 

evn auvtw/| ouvk e;stin 
in ihm nicht ist es 
   ist sie. 
   ist sie 

A, B, C, R = 2 A, B, C, R = 3 A, B, C, R = 4 A, B, C, R = 1 

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Codex Vaticanus schreiben („unsere“ fehlt): 

„Und ihr nehmt wahr, daß er (de facto)
a
 offenbart wurde, 

auf daß er die Verfehlungen (de facto)
a
 auf sich heben sollte, 

und Verfehlung ist in ihm nicht.“ 
1
aL, Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben: 

„Und ihr nehmt wahr, daß er (de facto)
a
 offenbart wurde, 

 „auf daß er unsere 
d
 Verfehlungen (de facto)

a
 auf sich heben sollte, 

und Verfehlung ist in ihm nicht.“ 
 

6.)  6.) 

pna no ma  prp dt 

pa/j o ̀ evn 
Alljeder der in 
Jeder  infolge von 

  in Verbindung mit 
 

3 p dt ma pt pr no ma  

auvtw/| me,nwn ouvc 
ihm Bleibende, nicht 

 Ausharrende  
 Verharrende  
 Wartende  

 
3 p pr pna no ma  

a&̀marta,nei pa/j o ̀
nicht-Zeugnis gibt er Alljeder der 

verfehlt er. Jeder  
sündigt er   

 
pt pr no ma 3 p pe 

a&̀marta,nwn ouvc 
nicht-Zeugnis Gebende nicht 

Verfehlende  
Sündigende  

 
a, A, C, R: 3 p pe [B: aS] 

|e`w,raken| @eò,raken# 
gesehen hat er  

 
3 p ak ma  

auvto.n ouv&de. 
ihn, nicht-aber auch 

 
3 p pe prp ak 3 p ak ma 

e;gnwken  auvto,n 

gewußt hat er um ihn. 
kennengelernt hat er -  

erkannt hat er -  
anerkannt hat er -  

 

 

1
Und 

 
1
wir 

 
1
nehmen 

 
1
wahr, 

 
1
daß 

 
1
er 
 

1
(de facto)

a 

 

1
offenbart 

 
1
wurde, 

 
1
auf 

 
1
daß 

 
1
er 
 

1
unsere 

d
 Verfehlungen 

 
1
(de facto)

a 

 

1
auf 

 
1
sich 

 
1
heben 

 
1
sollte, 

 
1
und 

 
1
Verfehlung 

 
1
in 
 

1
ihm 

 
1
nicht 

 
1
ist. 

 
 

Alljeder, 
 

der 
 

(im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt 

 

in 
 

ihm 
 

bleibt, 
 

er 
 

verfehlt 
 

{inwendig} 
 

nicht. 
 

Alljeder, 
 

der 
 

(im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt 

 

verfehlt, 
 

hat 
 

ihn 
 

nicht 
 

gesehen, 
 

aber 
 

auch 
 

nicht 
 

um 
 

ihn 
 

gewußt. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

3 Mos 16.22 
Jes 53.4+11 

Joh 1.29 
1 Petr 2.24 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jes 53.9 
Joh 7.18 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ps 15.2+3 
Joh 15.4 

1 Joh 5.18 
 
 

{Röm 7.20+25} 
 
 

Röm 6.12+14 
1 Petr 4.1 

2 Petr 1.10 
1 Joh 3.9 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Eph 5.14 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Joh 2.4 
3 Joh 11 
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7.)  7.) 
vo a, a2, B, C, R: vo ma pl 

 |tekni,a 
Ihr |Kindlein, 

 
pna no ma [A: vo ne pl 

mh&d&ei.j| @paidi,a 
nicht-aber-einer| [kleinen zu Verletzenden 

 [Spielenden 
 [Erzüchtigtwerdenden 
 [zu Erzüchtigenden] 
 [Erzogenwerdenden] 
 [zu Erziehenden] 
 [Knäblein,] 

 
 pna no ma] 

mh, tij# 
nicht irgend] 
nicht jemand] 

nie mand] 
 

3 p pr i! 2 p pl ak 

plana,tw ùma/j 
beirre er euch 

irreführe er  
 

 

 
! 
 

 

o ̀
Der 

 
pt pr no ma a: ak fe 

poiw/n |di&kaio&su,nhn| 
Tuende |durchweg-Gebranntsein-insgesamt| 

Machende |Gesamt-Aufzeigung| 
 |Gesamt-Gerechtes| 
 |insgesamt-Rechtgemäßsein| 
 |Gerechtigkeit| 

 
[a2, A, B, C, R: ak fe] 

@th.n di&kaio&su,nhn# 
[das durchweg-Gebranntsein-insgesamt] 
[die Gesamt-Aufzeigung], 
[das Gesamt-Gerechte] 
[das insgesamt-Rechtgemäßsein] 
[die Gerechtigkeit] 

 
aj no ma 3 p pr 

di,&kaio,j evstin 
durchweg-brennend ist er, 

aufzeigend  
gerecht  

rechtgemäß  
 

av pna no ma 

kaq&w.j evkei/noj 
gemäß-wie dortiger 
jeweils-wie jener 

so, wie  
 

aj no ma 3 p pr 

di,&kaio,j evstin 

durchweg-brennend ist er. 
aufzeigend  

gerecht  
rechtgemäß  

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus, Codex Vaticanus, Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben: 

„Ihr Kindlein, aber einer nicht führe euch irre! 
Derjenige, der (im Verlauf dieses Zeitlaufs)

pt
 die Gesamtaufzeigung tut,“ 

1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„Ihr Knäblein, niemand führe euch irre! 
Derjenige, der (im Verlauf dieses Zeitlaufs)

pt
 die Gesamtaufzeigung tut,“ 

 
1
Ihr 

 
1
Kindlein, 

 
1
aber 

 
1
einer 

 
1
nicht 

 
1
führe 

 
1
euch 

 
1
irre! 

 
1
Derjenige, 

 
1
der 

 
1
(im Verlauf dieses Zeitlaufs)

pt 

 
1
Gesamtaufzeigung 

 
1
tut, 

 
1
ist 

 
1
aufzeigend, 

 
1
so, 

 
1
wie 

 
1
jener 

 
1
aufzeigend 

 
1
ist. 

 

 
 
 
 
 
 
 

1 Joh 2.14+18 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Eph 5.6 
1 Joh 2.26 
1 Joh 4.6 
2 Joh 7 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Joh 2.1+29 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

5 Mos 32.4 
Ps 119.137 
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8.)  8.) 
 [A] pt pr no ma 

o ̀ @de.# poiw/n 
Der [aber] Tuende 

  Machende 
  Stiftende 

 
 ak fe prp gn 

th.n a&̀marti,an evk 
das nicht-Zeugnis Gebende aus 
die Verfehlung, ausdrücklich 
die Sünde  

 
 gn ma 

tou/ dia&bo,lou 
dem Durcheinander-Werfer 

 Durcheinander-Treiber 
 durch und durch-als verwerflich Bezeichneten 
 Durch-Triebenen 
 Dia-Bolos 
 Teufel 

 
3 p pr  prp gn 

evsti,n o[ti avp 
ist er, da von an 

zu eigen ist er   
gehört er   

 
 gn fe  

 avrch/j o ̀

dem Anfang der 
 Ursprung  
 Beginn  

 
gn ma 3 p pr 

dia,&boloj a&̀marta,nei 
Durcheinander-Werfer nicht-Zeugnis gibt er 
Durcheinander-Treiber verfehlt er. 

durch und durch-als verwerflich Bezeichnete sündigt er 
Durch-Triebene  

Dia-Bolos  
Teufel  

 
prp ak pna ak ne  

eivj tou/to  
Hinein in dies - 

h
In Richtung auf dies - 

h
Zu

 
diesem Zweck, 

 
3 p a1 ps kt  

evfanerw,qh o ̀
(de facto) zum Scheinen gebracht wurde er der 

(de facto) offenbart wurde er,  
 

no ma  gn ma 

ui`o.j tou/ qeou/ 
Sohn des Einsetzers 

  Absetzers 
  Schauenden 
  GOTTES, 

 
 3 p a1 kj kt 

i[na lu,sh| 
auf daß (de facto) lösen sollte / würde / könnte er 

 (de facto) auflösen sollte / würde / könnte er 
 

 ak ne pl 

ta. e;rga 
die Gewirkten 

 Werke 
 Arbeiten 
 Verarbeitungen 

 
 gn ma 

tou/ dia&bo,lou 

des Durcheinander-Werfers 
 Durcheinander-Treibers 
 durch und durch-als verwerflich Bezeichneten 
 Durch-Triebenen 
 Dia-Bolos 
 Teufels. 

 

 
Derjenige 

[aber], 

der 

(im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt

 

die 

Verfehlung 

tut, 

ist 

ausdrücklich 

dem 

Teufel 

zu 

eigen, 

da 

der 

Teufel 

vom 

Ursprung 

an 

verfehlt. 

h
Zu 

diesem 

Zweck 

wurde 

(de facto)
a
 

der 

Sohn 

des 

GOTTES 

offenbart, 

auf 

daß 

er 

die 

Werke 

des 

Teufels 

(de facto)
a
 

auflösen 

sollte. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 8.34 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 8.44 
2 Thes 2.3+9 

 
Joh 8.23 

1 Joh 2.16 
 

1 Kor 8.6 
Joh 8.44+47 
1 Joh 2.19 
1 Joh 4.4-6 
1 Joh 5.19 

 
 
 
 
 
 
 

1 Mos 3.14 
 
 
 

Hes 28.16 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Heb 2.14 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kol 2.14 
Joh 16.33 
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9.)  9.) 
aj no ma  

pa/j o ̀
Alljeder, der 

Jeder  
 

pt pe no ma md/ps pt pe no ma md/ps (Vorgang + Zustand) 

gegennhme,noj  
sich Erwerdenlassenhabende in das Erwerden Gebrachtworden(seiend)e 

sich Geborenenlassenhabende Geborenworden(seiend)e 
sich Erzeugenlassenhabende Erzeugtworden(seiend)e 
sich Zeugenlassenhabende Gezeugtworden(seiend)e 

 
prp gn  gn ma 

evk tou/ qeou/ 
aus dem Einsetzer 

  Absetzer 
  Schauenden 
  Gott, 

 
 ak fe  

 a&̀marti,an ouv 
ein nicht-Zeugnis Gebendes nicht 
eine Verfehlung k 
eine Sünde  

 
3 p pr  no ne 

poiei/ o[ti spe,rma 

tut er, da Same, 
macht er  Samen 

  Sperma 
 

3 p gn ma prp dt 3 p dt ma 

auvtou/ evn auvtw/| 
seinerseits in ihm 

sein,   
 

3 p pr   

me,nei kai. ouv 
bleibt er, und nicht 

ausharrt er   
verharrt er   
wartet er   

 
3 p pr md/ps dp 3 p pr md/ps dp (Zustand) 

du,natai  
individuell vermag er vermögend ist er 

individuell Können hat er könnend ist er 
individuell Macht hat er mächtig ist er 

individuell Fähigkeit hat er, fähig ist er 
individuell Dynamik hat er dynamisch ist er 

 
3 p pr md/ps dp (Vorgang) if pr 

 a&̀marta,nein 
vermögend wird er nicht-Zeugnis zu geben 

könnend wird er zu verfehlen, 
mächtig wird er zu sündigen 

fähig wird er  
dynamisch wird er  

 
 

o[ti 
da 

 
prp gn  gn ma 

evk tou/ qeou/ 
aus dem Einsetzer 

  Absetzer 
  Schauenden 
  Gott 

 
3 p pe md/ps 3 p pe md/ps (Vorgang + Zustand) 

gege,nnhtai  
sich erwerdenmachen lassen hat er in das Erwerden gebracht worden ist er 

sich gebären lassen hat er geboren worden ist er. 
sich erzeugen lassen hat er erzeugt worden ist er 
sich zeugen lassen hat er gezeugt worden ist er 

 

 
Alljeder, 

der 

(fortlaufend)
pt

 

aus 

dem 

Gott 

geboren 

worden 

ist, 

er 

tut 

{inwendig} 

keine 

Verfehlung, 

da 

sein 

Same 

in 

ihm 

bleibt, 

und 

er 

nicht 

fähig 

ist, 

{inwendig} 

zu 

verfehlen, 

da 

er 

sich* 

aus 

dem 

Gott 

gebären* 

lassen* 

hat*. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 1.13 
1 Joh 4.7 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

{Röm 7.20+25} 
 
 
 

2 Petr 1.4 
 
 
 
 

Mat 13.37+38 
Mar 4.20 
Luk 8.15 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

{Röm 7.20+25} 
 
 
 

1 Joh 5.18 
 
 
 
 
 
 

*e: 

„Medium” 

weist 

auf 

Präexistenz 

hin 

 
 
 

Mat 7.18 
1 Petr 1.23 
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10.)  10.) 
prp dt pna dt ne 3 p pr 

evn tou,tw| evstin 

In diesem ist es 

 
    

    
jedes einzelne von ihnen 

 
 no ne pl  

 fanera,  
als zum Scheinen Gebrachte : 

 Offenbare  

 
 no ne pl  gn ma 

ta. te,kna tou/ qeou/ 
Die Kinder des Einsetzers 

   Absetzers 
   Schauenden 
   Gottes 

 
  no ne pl  

kai. ta. te,kna tou/ 
und die Kinder des 

 
gn ma  

dia&bo,lou  
Durcheinander-Werfers : 
Durcheinander-Treibers  

durch und durch-als verwerflich Bezeichneten  
Durch-Triebenen  

Dia-Bolos  
Teufels  

 
aj no ma   

pa/j o ̀ mh. 
Alljeder der nicht 
Jeder   

 
pt pr no ma a, B, R: ak fe 

poiw/n |di&kaio&su,nhn| 
Tuende |durchweg-Gebranntsein-insgesamt| 

Machende |Gesamt-Aufzeigung| 
 |Gesamt-Gerechtes| 
 |insgesamt-Rechtgemäßsein| 
 |Gerechtigkeit| 

 
[A, C: ak fe] 

@th.n di&kaio&su,nhn# 
[das durchweg-Gebranntsein-insgesamt] 
[die Gesamt-Aufzeigung], 
[das Gesamt-Gerechte] 
[das insgesamt-Rechtgemäßsein] 
[die Gerechtigkeit] 

 
 3 p pr prp gn 

ouvk e;stin evk 
nicht ist er aus 

 
 gn ma  

tou/ qeou/ kai. 
dem Einsetzers auch 

 Absetzers  
 Schauenden  
 Gott,  

 
   

 o ̀ mh. 
nicht der nicht 

 
pt pr no ma  

avgapw/n to.n 
Beführende den, 

befähigt auf den rechten Weg führen Wollende den 
als für führungsberechtigt Erachtende  

Liebende  

 
ak ma 3 p gn ma 

av&delfo.n auvtou/ 
der des gleichen-Mutterschoßes ist, seinerseits 

Bruder, seinen, 

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Codex Ephraemi schreiben: 

„der (im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt

 nicht die Gesamtaufzeigung tut,“ 

 

In 

diesem 

ist 

jedes 

einzelne 

von 

ihnen 

als 

Offenbare: 

Die 

Kinder 

des 

Gottes 

und 

die 

Kinder 

des 

Teufels: 

Alljeder, 

derjenige, 

1
der 

1
(im Verlauf dieses Zeitlaufs)

pt
 

1
nicht 

1
Gesamtaufzeigung 

1
tut, 

ist 

nicht 

aus 

dem 

Gott, 

auch 

nicht 

derjenige, 

der 

(im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt

 

nicht 

seinen 
d
 Bruder 

als 

für 

führungsberechtigt 

erachtet, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 13.38 
Kol 3.6 

 
 
 
 
 

1 Joh 2.29 
1 Joh 3.2 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 8.44+47 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Joh 4.8 
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11.)  11.) 
 pna no fe 

o[ti au[th 
da dies 

 
3 p pr  

evsti.n h̀ 
ist sie die 

 
a, C: no fe [A, B, R: no fe] 

|evp&aggeli,a| @avggeli,a# 
|Allgebiets-Bekundung| [Kunde] 
|daraufhin-Bekundung| [Verkündigung] 

|Verheißung| [Botschaft], 
|Zusage| [Auftrag] 

 [Weisung] 

 
pna ak fe prp gn 

h]n avpV 
welche von an 

 
 gn fe 

 avrch/j 
dem Anfang 

 Ursprung 
 Beginn 

 
2 p pl a1 kt  

hvkou,sate i[na 
(de facto) gehört habt ihr, auf daß 

 
1 p pl pr kj 

avgapw/men 
beführen würden wir 

befähigt auf den rechten Weg führen würden wir 
für führungsberechtigt erachten würden wir 

lieben würden wir 

 
pna ak ma pl 

avllh,louj 
einander. 

 
1
aL, Codex Alexandrinus, Codex Vaticanus und Textus Receptus schreiben: 

„da dies die Botschaft ist,“ 

 

1
da 

1
dies 

1
die 

1
Verheißung 

1
ist, 

welche 

ihr 

(de facto)
a
 

vom 

Ursprung 

an 

gehört 

habt, 

auf 

daß 

wir 

einander 

befähigt 

auf 

den 

rechten 

Weg 

führen 

würden, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Joh 1.5 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 1.1 
1 Joh 1.1 

1 Joh 2.7+24 
2 Joh 6 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 13.34 
1 Joh 3.23 

1 Joh 4.7+11 
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12.)  12.) 
 av  

ouv kaq&w.j  
nicht gemäß-wie der / die 

 jeweils-wie  
 so, wie  

 

hebrÜ: no ma (NÜ) 

Ka,i?n $Ka,&i?n% 
Lanzende / Erwerbung / Erwerb (Nest-Schinder) 

(Bejammernde) (eifernde-Schinder) 
Kain (Ka-in), 

 

 prp gn  

 evk tou/ 
der aus dem 

 

aj gn ma 3 p ipe  

ponh&rou/ h=n kai. 
Pein-Zufließenden war er, und 

Bösen   
 

3 p a1 kt  

e;sfaxen to.n 
(de facto) geschlachtet hat er den, 

 den 
 

ak ma 3 p gn ma 

av&delfo.n auvtou/ 
der des gleichen-Mutterschoßes ist, seinerseits 

Bruder, seinen. 
 

 prp gn / av 

kai. ca,rin 
Und zufreuden {der Offenbarmachung} 

 zugnaden {der Offenbarmachung} 
 zugunsten 

 

pna gn ne 3 p a1 kt 

ti,noj e;sfaxen 
wessen (de facto) geschlachtet hat er 

 

3 p ak ma  

auvto,n  
ihn ? 

 

 no ne pl no ne pl 

o[ti ta. e;rga 
Da die Gewirkten 

  Werke, 
  Arbeiten 
  Verarbeitungen 

 

3 p gn ma aj no ne pl  

auvtou/ ponh&ra.  
seinerseits Pein-zufließende ja 

seine, böseseiende,  
 

    

    
jedes einzelne von ihnen 

 

3 p ipe no ne pl  

h=n ta. de. 
war es, die aber 

 

 gn ma 

tou/ av&delfou/ 
dessen, der des gleichen-Mutterschoßes ist, 

des Bruders, 
 

3 p gn ma no ne pl 

auvtou/ di,&kaia 
seinerseits, durchweg-brennend 

seines, aufzeigend. 
 gerecht 
 rechtgemäß 

 

 

nicht 

so, 

wie 

Kain, 

der 

aus 

dem 

Bösen 

war 

und 

seinen 
d
 Bruder 

(de facto)
a
 

geschlachtet 

hat. 

Und 

zugunsten 

wessen 

hat 

er 

ihn 

geschlachtet? 

Da 

seine 
d
 Werke 

böseseiende, 

ja 

jedes 

einzelne 

von 

ihnen 

war 

es, 

die 

seines 
d
 Bruders 

aber 

aufzeigend. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jud 11 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Mos 4.8 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Mos 4.4+5 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Heb 11.4 
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13.)  13.) 
a, C  

kai. mh. 
Und nicht 

 
2 p pl pr i! vo 

qauma,zete  
staunet ihr ihr, 

euch verwundert ihr ihr 
 

vo ma pl [R: 1 p gn] 

av&delfoi, @mou# 
die ihr des gleichen-Mutterschoßes seid, [meinerseits,] 

Brüder, [meine,] 
 

 3 p pr 

eiv misei/ 
wenn haßt er 

 geringschätzt er 
 

2 p pl ak  

ùma/j o ̀
euch der 

 das 
 die 
 der 

 
no ma  

ko,smoj  
Schmuck ! 

Geschmückte  
Welt  

Kosmos  
 

1
aL, Codex Alexandrinus und Codex Vaticanus schreiben („Und“ fehlt): 

„Staunet nicht, ihr Brüder, wenn euch die Welt haßt!“ 
1
aL, Textus Receptus schreiben („Und“ fehlt): 

„Staunet nicht, ihr meine Brüder, wenn euch die Welt haßt!“ 

 
1
Und 

 
1
staunet 

 
1
nicht, 

 
1
ihr 

 
1
Brüder, 

 
1
wenn 

 
1
euch 

 
1
die 

 
1
Welt 

 
1
haßt! 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 5.11 
Joh 15.18+19 

2 Tim 3.12 
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14.)  14.) 
1 p pl no 1 p pl def pe 

h`mei/j oi;damen 

Wir, gewahren wir, 
 wahrnehmen wir, 

 
 a: 

o[ti  
daß |ein 

 
  

  
jeder von 

 
 1 p pe 

 |meta&bebh,kamen| 
uns weiter-geschritten ist er| 

 |um-gestiegen ist er| 
 

[A, B, C, R: 1 p pl pe] prp gn 

@meta&bebh,kamen# evk 
[weiter-geschritten sind wir] aus 

[um-gestiegen sind wir]  
 

 gn ma 

tou/ qana,tou 
dem Tod 

 
prp ak  

eivj th.n 
hinein in das 

h
in das 

h
zu dem 

 
ak ma  

zwh,n o[ti 
Leben, da 

 
1 p pl pr 

avgapw/men 
beführen wir 

befähigt auf den rechten Weg führen wollen wir 
für führungsberechtigt erachten wir 

lieben wir 
 

 ak ma pl 

tou.j av&delfou,j 
die, die des gleichen-Mutterschoßes sind, 
die Brüder, 

 
a, Y: 1 p pl gn   

h`mw/n o ̀ mh. 
unsererseits Der nicht 

unsere.   
 

pt pr no ma 

avgapw/n 
Beführende 

befähigt auf den rechten Weg führen Wollende 
als für führungsberechtigt Erachtende 

Liebende 
 

[C, R: ak ma] 

@to.n av&delfo,n# 
[den, der des gleichen-Mutterschoßes ist,] 
[den Bruder,] 

 
3 p pr prp dt 

me,nei evn 
bleibt er in 

ausharrt er  
verharrt er  
wartet er  

 
 dt ma 

tw/| qana,tw| 
dem Tod. 

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Codex Vaticanus schreiben: 

„daß wir aus dem Tod hinein in das Leben weitergeschritten sind, 
da wir die Brüder befähigt auf den rechten Weg führen wollen. 

Derjenge, 
der (im Verlauf dieses Zeitlaufs)

pt
 nicht befähigt auf den rechten Weg führen will,“ 

1
aL, Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben: 

„daß wir aus dem Tod hinein in das Leben weitergeschritten sind, 
da wir die Brüder befähigt auf den rechten Weg führen wollen. 

Derjenge, 
der (im Verlauf dieses Zeitlaufs)

pt
 den Bruder nicht befähigt auf den rechten Weg führen will,“ 

 

Wir, 

wir 

nehmen 

wahr, 

1
daß 

1
ein 

1
jeder 

1
von 

1
uns 

1
aus 

1
dem 

1
Tod 

1
hinein 

1
in 

1
das 

1
Leben 

1
weitergeschritten 

1
ist, 

1
da 

1
wir 

1
unsere 

d
 Brüder 

1
befähigt 

1
auf 

1
den 

1
rechten 

1
Weg 

1
führen 

1
wollen. 

1
Derjenge, 

1
der 

1
(im Verlauf dieses Zeitlaufs)

pt
 

1
nicht 

1
befähigt 

1
auf 

1
den 

1
rechten 

1
Weg 

1
führen 

1
will, 

wartet 

in 

dem 

Tod. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 5.24 
Röm 8.2 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Joh 2.9+10 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 3.36 
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15.)  15.) 
pna no ma  

pa/j o ̀
Alljeder der 
Jeder  

 

pt pr no ma  

misw/n to.n 
Hassende den, 

Geringachtende den 
 

ak ma a, A, C, R: 3 p gn ma 

av&delfo.n |auvtou/| 
der des gleichen-Mutterschoßes ist, |seinerseits,| 

Bruder, |seinen,| 
 

[B: 3 p gn ma]  

@e&̀autou/#  
[seiner-selbst] ein 

 

no ma 

avn&qr&wpo&kto,noj 
Wegschaffer

4
-von hinauf

1
-gewandt

2
-Eraugenden

3
 

Wegschaffer
4
-Umbringer von hinauf

1
-gewandt-mit den Augen

3
 Gewahrenden 

Wegschaffer
4
-von hinauf

1
-gewandt-mit den Augen

3
 Wahrnehmenden 

Wegschaffer
4
-von emporragend

1
-Augenden

2+3
 

Wegschaffer
4
-von Hinauf

1
-Gedrehten

2+3
 

Wegschaffer
4
-des Mannes

1
-Auges

2+3
 

Wegschaffer
4
-des Antlitzes

2+3
-des Mannes

1
 

Wegschaffer
4
-des Angesicht

2+3
-des Mannes

1
 

Menschen-Umbringer 
 

3 p pr 

evsti,n 
ist er, 

 

 2 p pl def pe 

kai. oi;date 
und gewahret ihr, 

 wahrnehmet ihr 
 

 pna no ma 

o[ti pa/j 
daß alljeder 

 jeder 
 

no ma 

avn&qr&wpo&kto,noj 
Wegschaffer

4
-von hinauf

1
-gewandt

2
-Eraugenden

3
 

Wegschaffer
4
-Umbringer von hinauf

1
-gewandt-mit den Augen

3
 Gewahrenden 

Wegschaffer
4
-von hinauf

1
-gewandt-mit den Augen

3
 Wahrnehmenden 

Wegschaffer
4
-von emporragend

1
-Augenden

2+3
 

Wegschaffer
4
-von Hinauf

1
-Gedrehten

2+3
 

Wegschaffer
4
-des Mannes

1
-Auges

2+3
 

Wegschaffer
4
-des Antlitzes

2+3
-des Mannes

1
 

Wegschaffer
4
-des Angesicht

2+3
-des Mannes

1
 

Menschen-Umbringer 
 

 3 p pr 

ouvk e;cei 
nicht hat er 

k  
 

 ak fe 

 zwh.n 
ein Leben, 

 

aj ak fe prp dt 

aiv&w,nion evn 

seins
2
-gleiches

1 
in 

seins
2
-ursächliches

1 
 

auf 
{unbestimmte}

 Zeit laufendes  
ä-onisches  

 

a, A, C, R: 3 p dt ma [B: 3 p dt ma] 

|e`&autw/|| @auvtw/|# 
|sich-selber| [ihm] 

 [sich] 
 

 pt pr ak fe 

 me,nousan 
als Bleibendes. 

 Ausharrendes 
 Verharrendes 
 Wartendes 

 

 

1
Alljeder, 

1
derjenige, 

1
der 

1
(im Verlauf dieses Zeitlaufs)

pt
 

1
seinen 

d
 Bruder 

1
geringachtet, 

1
ist 

1
ein 

1
Menschenumbringer, 

1
und 

1
ihr 

1
nehmt 

1
wahr, 

1
daß 

1
alljeder 

1
Menschenumbringer 

1
kein 

1
auf 

1{unbestimmte} 

1
Zeit 

1
Laufendes 

1
Leben 

1
in 

1
sich 

1
selber 

1
hat, 

1
das 

1
(fortlaufend)

pt
 

1
bleibt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

3 Mos 19.17 
1 Joh 2.9+11 

 
 
 
 

1 Mos 27.41 
Mat 5.21+22 

 
 
 
 
 
 
 
 

1 Mos 9.6 
4 Mos 35.31 

Joh 8.44 
Jak 4.2 

Apk 21.8 
Apk 22.15 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
1
aL, 

Codex Vaticanus 
schreibt: 
„Alljeder, 
derjenige, 

der 
(im Verlauf dieses Zeitlaufs)

pt
 

den 
Bruder 
seiner 
selbst 

geringachtet, 
ist 

ein 
Menschenumbringer, 

und 
ihr 

nehmt 
wahr, 
daß 

alljeder 
Menschenumbringer 

kein 
auf 

{unbestimmte} 

Zeit 
Laufendes 

Leben 
in 

ihm 
hat, 
das 

(fortlaufend)
pt

 
bleibt.“ 
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16.)  16.) 
prp dt pna dt ne 

evn tou,tw| 
In diesem 

 

1 p pl pe prp ak 

evgnw,kamen  
gewußt haben wir um 

kennengelernt haben wir - 
erkannt haben wir - 

anerkannt haben wir - 
 

 ak fe 

th.n avga,phn 

die Beführung 
 befähigte richtige Wegführung 
 Führungsberechtigung, 
 Liebe 

 

 pna no ma 

o[ti evkei/noj 
daß dortiger 

 jener 
 

prp gn 1 p gn 

ùpe.r h`mw/n 

für unser 
 uns 

 

 ak fe 

th.n yuch.n 
die Erkaltende 

 zu Kühlende 
 Behauchte 
 Beatmete 
 Seele, 
 Psyche 

 

3 p gn ma 3 p a2 kt 

auvtou/ e;qhken 
seinerseits (de facto) gesetzt hat er, 

seine, (de facto) eingesetzt hat er 
 

 1 p pl no 

kai. h`mei/j 
und wir, 

 

1 p pl pr prp gn 

ovfei,lomen ùpe.r 
zum Nutzen bringen müssen wir für 

schulden wir  
die Pflicht haben wir,  

 

 gn ma pl 

tw/n av&delfw/n 
die, die des gleichen-Mutterschoßes sind, 
die Brüder 

 

 ak fe pl 

ta.j yuca.j 
die Erkaltenden 

 zu Kühlenden 
 Behauchten 
 Beatmeten 
 Seelen 
 Psychen 

 

if a1 kt [R: if pr] 

|qei/nai| @tiqe,nai# 
|(de facto) zu setzen| [zu setzen]. 

|(de facto) einzusetzen| [einzusetzen] 
 

 

In 

diesem 

haben 

wir 

um 

die 

Führungsberechtigung 

gewußt, 

daß 

jener 

für 

uns 

(de facto)
a
 

seine 
d
 Seele 

gesetzt 

hat, 

und 

wir, 

wir 

haben 

die 

Pflicht, 

1
(de facto)

a
 

1
für 

1
die 

1
Brüder 

1
die 

1
Seelen 

1
zu 

1
setzen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 3.16 
Röm 8.32 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 20.28 
Mar 10.45 
Joh 13.1 

Joh 15.13 
Gal 1.4 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Joh 4.11 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 13.15 
Röm 16.4 
1 Thes 2.8 

 

 

1
aL, 

Textus Receptus 

schreibt 

(pr statt a): 

„für 

die 

Brüder 

die 

Seelen 

zu 

setzen.“ 
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17.)  17.) 
pna no ma   3 p pr kj 

o]j dV a'n e;ch| 
Welcher aber gleichsam haben sollte er 

  in diesem Fall  
 

 ak ma  gn ma 

to.n bi,on tou/ ko,smou 

das Erwalten des Schmuckes 
die Lebenbewältigung des Geschmückten 
das Existenzerhaltene der Welt, 
den Lebensunterhalt des Kosmos 

 
 3 p pr kj 

kai. qe&wrh/| 
und als Gesetztes-sehen sollte er 

 ansehen sollte er 
 schauen sollte er 
 zuschauen sollte er 

 
Variante 2  

$qew&rh/|% to.n 
(den Einsetzer-fließen lassen sollte er) den, 
(den Absetzer-fließen lassen sollte er) den 

(den GOTT-fließen lassen sollte er) den 
 dem 

 
ak ma 3 p gn ma 

av&delfo.n auvtou/ 
der des gleichen-Mutterschoßes ist, seinerseits 

Bruder, seinen / seinem, 
 

 ak fe pt pr ak fe 

 crei,an e;conta 

als Brauchen Habenden, 
 Bedarf  
 Bedürnis  

 
 3 a1 kj kt 

kai. klei,sh| 
und (de facto) schließen sollte er 

 (de facto) verschließen sollte er 
 

 ak ne pl 3 p gn ma 

ta. spla,gcna auvtou/ 
die Innersten seinerseits, 

 innersten Regungen, seine 
 Eingeweide  

 
prp gn 3 p gn ma  

avpV auvtou/ pw/j 
von seiner wie 

 ihm,  
 

 no fe 

h̀ avga,ph 
die Beführung 

 befähigte richtige Wegführung 
 Führungsberechtigung 
 Liebe 

 
 gn ma 

tou/ qeou/ 
des Einsetzers 

 Absetzers 
 Schauenden 
 Gottes 

 
a, A, B, C, R: 3 p pr [B2: 3 p ft] 

|me,nei| @menei/# 
|bleibt sie| [bleiben wird sie] 

|ausharrt sie| [ausharren wird sie] 
|verharrt sie| [verharren wird sie] 
|wartet sie| [warten wird sie] 

 
prp dt 3 p dt ma  

evn auvtw/|  
in ihm ? 

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Vaticanus schreibt: 

„wie wird die befähigte richtige Wegführung des Gottes in ihm bleiben?“ 

 

Welcher 

aber 

gleichsam 

das 

Existenzerhaltene 

der 

Welt 

haben 

sollte, 

und 

er 

sollte 

seinen 
d
 Bruder, 

der 

(im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt

 

Bedarf 

hat, 

ansehen, 

und 

er 

sollte 

(de facto)
a
 

die 

innersten 

Regungen 

seinerseits 

von 

ihm 

verschließen, 

1
wie 

1
bleibt 

1
die 

1
befähigte 

1
richtige 

1
Wegführung 

1
des 

1
Gottes 

1
in 

1
ihm? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 3.11 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

3 Mos 25.35 
5 Mos 26.12 
Röm 12.13 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jes 58.7 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

5 Mos 15.7 
Jak 2.15+16 
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18.)  18.) 
vo vo ma pl 

 tekni,a 
Ihr Kindlein, 

 
[R: 1 p gn] pk+a1 kj 

@mou# mh. 
[meinerseits] nicht 

[meine],  
 

1 p pl pr kj 

avgapw/men 
beführen soll(t)en wir 

befähigt auf den rechten Weg führen {wollen} soll(t)en wir 
für führungsberechtigt erachten soll(t)en wir 

lieben soll(t)en wir 
 

 prp dt  

   
{allein} in dem 
{einzig} infolge von dem 

{nur} 
i
mit dem 

  dem 
  der 

 
dt ma a [A, B, (C,) R] 

lo,gw| |kai.| @mh&de.# 
Wort |und| [nicht-aber auch] 

Erwogene 
  

Erwählte 
  

Rechnungslegen 
  

Logik 
  

 
prp dt a [A, B, (C,) R] 

  @th/|# 
in |der| [der] 

infolge von   
i
mit   

 
dt fe  prp dt 

glw,ssh| avlla. evn 
Zunge, etwas anderes ist bestimmt in 

Muttersprache sondern infolge von 
Landessprache  

i
mit 

 
 dt ne  

 e;rgw| kai. 
dem Gewirkten und 
dem Werk  
der Arbeit  
der Verarbeitung  

 
prp dt  dt fe 

  av&lhqei,a| 
in der Un-Verhohlenheit 

infolge von dem Gemahlenen 
i
mit der Wahrheit. 

 
1
aL, Codex Alexandrinus, Codex Vaticanus und Codex Ephraemi schreiben: 

„Ihr Kindlein, 
wir soll(te)n nicht {nur} 

i
mit dem Wort aber auch nicht 

i
mit der Zunge 

befähigt auf den rechten Weg führen {wollen},“ 
1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„Ihr meine Kindlein, 
wir soll(te)n nicht {nur} 

i
mit dem Wort aber auch nicht 

i
mit der Zunge 

befähigt auf den rechten Weg führen {wollen},“ 

 
1
Ihr 

 
1
Kindlein, 

 
1
wir 

 
1
soll(t)en 

 
1
nicht 

 
1
{nur} 

 
1i
mit 

 
1
dem 

 
1
Wort 

 
1
und 

 
1i
mit 

 
1
der 

 
1
Zunge 

 
1
befähigt 

 
1
auf 

 
1
den 

 
1
rechten 

 
1
Weg 

 
1
führen 

 
1
{wollen}, 

 
sondern 

 
i
mit 

 
dem 

 
Werk 

 
und 

 
in 

 
der 

 
Wahrheit. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Kor 8.8 
1 Petr 1.22 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 12.9 
1 Kor 13.4 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jak 1.22 
Jak 2.17 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Joh 1 
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19.)  19.) 
a, C, R prp dt 

kai. evn 
Und in 

 

pna dt ne 3 p ft md (dp) 

tou,tw| ginw,skomen 

diesem individuell wissen werden wir, 
 individuell kennenlernen werden wir 
 individuell erkennen werden wir 
 individuell anerkennen werden wir 

 

 prp gn 

o[ti evk 
daß aus 

 

 gn fe 

th/j av&lhqei,aj 
der Un-Verhohlenheit 
dem Gemahlenen 
der Wahrheit 

 

1 p pl pr  

evsme,n kai. 
sind wir, und 

 

a: prp gn [A, B, C, R: prp gn] 

|e;k&pros&qen| @e;m&pros&qen# 
|aus-dem Gesetztsein-zu hin| [ein-gesetzt-zu hin] 

 [vorne vor] 
 

3 p gn ma 1 p pl ft 

auvtou/ pei,somen 
seiner zur Treue anleiten werden wir 

ihm gefügigmachen werden wir 
 überzeugen werden wir 

 

a, C, R: ak fe pl ak fe pl 

|ta.j k&ardi,aj 
|die auch-Betränkten 

 |auch-Begossenen| 
 |auch-Bewässerten| 
 |auch-Befruchteten| 
 |Herzen| 

 

1 p pl gn [A, B: 

h`mw/n| @th.n 
unsererseits| [das 

|unsere,|  
 

ak fe 1 p pl gn] 

k&ardi,an h`mw/n# 
auch-Betränkte unser,] 

[auch-Begossene]  
[auch-Bewässerte]  
[auch-Befruchtete]  

[Herz]  
 

1
aL, Codex Alexandrinus und Codex Vaticanus schreiben („Und“ fehlt): 

„In diesem werden wir individuell wissen, 
daß wir aus der Wahrheit sind, 

und vorne vor ihm hin werden wir unser 
d
 Herz gefügigmachen,“ 

1
aL, Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben: 

„Und in diesem werden wir individuell wissen, 
daß wir aus der Wahrheit sind, 

und vorne vor ihm hin werden wir unsere 
d
 Herzen gefügigmachen,“ 

 

1
Und 

 
1
in 

 
1
diesem 

 
1
werden 

 
1
wir 

 
1
individuell 

 
1
wissen, 

 
1
daß 

 
1
wir 

 
1
aus 

 
1
der 

 
1
Wahrheit 

 
1
sind, 

 
1
und 

 
1
aus 

 
1
dem 

 
1
Gesetztsein 

 
1
zu 

 
1
ihm 

 
1
hin 

 
1
werden 

 
1
wir 

 
1
unsere 

d
 Herzen 

 
1
gefügigmachen, 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 18.37 
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20.)  20.) 
 

o[ti 
daß, 

 

a, B, C, R [A] 

|eva.n| @a'n# 
|so| [gleichsam] 

 [in diesem Fall] 
 

(a) 3 p pl pr kj 

kata&gi$g%nw,skh| 
uns von oben herab-wissend machen {in Bezug auf Kritikwürdiges} sollte es 

uns herabsetzungswürdiges-erkennbar machen sollte es 
uns rügen sollte es 

 

1 p pl gn  

h`mw/n h̀ 
unsererseits das 

 

no fe a, B, C, R 

k&ardi,a o[ti 
auch-Betränkte daß 

auch-Begossene  
auch-Bewässerte  
auch-Befruchtete  

Herz  
 

aj no ma kp 3 p pr 

mei,zwn evsti.n 
größer ist er 

 

 no ma 

o ̀ qeo.j 
der Einsetzer 

 Absetzer 
 Schauende 
 Gott 

 

prp gn  

 th/j 
voraus des 

angesichts  
 

gn fe 1 p pl gn 

k&ardi,aj h`mw/n 
auch-Betränkten unsererseits, 

auch-Begossenen unseres, 
auch-Bewässerten  
auch-Befruchteten  

Herzens  
 

 

kai. 
und 

 

3 p pr prp ak 

ginw,skei  
weiß er - 

sich Kenntnis verschaffft er in Bezug auf 
kennt er - 

erkennt er - 
 

aj ak ne pl  

pa,nta  
alle Dinge. 

 

 

1
daß, 

1
so 

1
unsererseits 

1
das 

1
Herz 

1
uns 

1
rügen 

1
sollte, 

1
daß 

1
der 

1
Gott 

1
größer 

1
ist 

1
angesichts 

1
unseres 

d
 Herzens 

1
und 

1
er 

1
alle 

1
Dinge 

1
weiß. 

 
 
 
 
 
 

2 Sam 24.10 
 

Mat 26.75 
Mar 14.72 
Luk 22.61 

 
Luk 18.13 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apk 2.23 
 
 
 
 
 

Mat 6.8 
Luk 12.30 
Heb 4.13 

 
1
aL, 

Codex Alexandrinus 
schreibt 
(„daß“ 
fehlt, 

dadurch 

andere 

Wortreihenfolge): 

„daß 
gleichsam 

unsererseits 
das 
Herz 
uns 

rügen 
sollte. 
Der 
Gott 
ist 

größer 
angesichts 

unseres 
d
 Herzens, 

und 
er 

weiß 
alle 

Dinge.“ 
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21.)  21.) 
vo a: vo ma pl 

 |av&delfoi,| 
ihr, |die ihr des gleichen-Mutterschoßes seid,| 

 |Brüder,| 
 

[A, B, C, R: aj vo ma pl]  

@avgaphtoi,#  
[zur richtigen Wegführung Befähigte, die 

[zur Führung Berechtigte die 
[Geliebte - 

 

  

  
euch als 
euch] als 

- - 
 

 a, B, C, R: 

 |eva.n| 
für geeignet erachte ich,] |so| 
[für geeignet erachte ich]  

-]  
 

[A: pk] 

 @a'n# 
[wenn gleichsam] 

 [in diesem Fall] 
 

 no fe 

h̀ k&ardi,a 
das auch-Betränkte 

 auch-Begossene 
 auch-Bewässerte 
 auch-Befruchtete 
 Herz 

 

a, C, R: 1 p pl gn  

h`mw/n mh. 
unser, nicht 

 

a, B, C, R: 3 p pr kj 

|kata&ginw,skh|| 
|von oben herab-wissend machen {in Bezug auf Kritikwürdiges} sollte es| 

|herabsetzungswürdiges-erkennbar machen sollte es| 
|rügen sollte es| 

 

[A: 3 p pr] 

@kata&ginw,skei# 
[von oben herab-wissend macht {in Bezug auf Kritikwürdiges} es] 

[herabsetzungswürdiges-erkennbar macht es] 
[rügt es] 

 

prp gn 1 p pl gn 

 h`mw/n 
betreffs unser 

betreffend uns 
 

ak fe a, A, C, R: 1 p pl pr 

pa&rrhsi,an |e;comen| 
All-Fließen |haben wir| 

allbezügliches-ungehindertes Fließen  
allumfassende-Rede{freiheit}  

freimütige Rede  
Freimut  

Freimütigkeit  
 

[B: 3 p pr] prp ak 

@e;cei# pro.j 
[hat es] zu hin 

 zu 
 

 ak ma 

to.n qeo,n 
dem Einsetzer 

 Absetzer 
 Schauenden 
 Gott, 

 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„Ihr, die ich euch als zur richtigen Wegführung Befähigte für geeignet erachte,“ 
so unser 

d
 Herz uns betreffend nicht rügen sollte, 

hat es Freimut zu dem Gott hin,“ 
1
aL, Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben: 

„Ihr, die ich euch als zur richtigen Wegführung Befähigte für geeignet erachte,“ 
so unser 

d
 Herz uns betreffend nicht rügen sollte, 

haben wir Freimut zu dem Gott hin,“ 

 

1
Ihr 

1
Brüder, 

1
so 

1
unser 

d
 Herz 

1
uns 

1
betreffend 

1
nicht 

1
rügen 

1
sollte, 

1
haben 

1
wir 

1
Freimut 

1
zu 

1
dem 

1
Gott 

1
hin, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 8.28-34 
 
 

Röm 14.22 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Heb 4.16 
1 Joh 4.17 
1 Joh 5.14 

 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 

schreibt: 

„Ihr, 

die 

ich 

euch 

als 

zur 

richtigen 

Wegführung 

Befähigte 

für 

geeignet 

erachte,“ 

wenn 

gleichsam 

unser 
d
 Herz 

uns 

betreffend 

nicht 

rügt, 

haben 

wir 

Freimut 

zu 

dem 

Gott 

hin,“ 
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22.)  22.) 
 pna ak ne a, A, C, R [B] 

kai. o] |eva.n| @a'n# 
und welches |so| [gleichsam] 

   [in diesem Fall] 
 

a: 1 p pl pr kj md/ps 

|aivtw,meqa| 
|individuell ursächlich ersuchen würden / sollten wir 

|individuell erbitten würden / sollten wir 
|individuell fordern würden / sollten wir 

 

1 p pl pr kj md/ps (Zustand) 

 
zum ursächlich Ersuchen veranlaßt sein würden / sollten wir 

zum Erbitten veranlaßt sein würden / sollten wir 
zum Fordern veranlaßt sein würden / sollten wir 

 

1 p pl pr kj md/ps (Vorgang) 

 
zum ursächlich Ersuchen veranlaßt werden würden / sollten wir| 

zum Erbitten veranlaßt werden würden / sollten wir| 
zum Fordern veranlaßt werden würden / sollten wir| 

 

[A, B, C, R: 1 p pl kj] 

@aivtw/men# 
[ursächlich ersuchen würden / sollten wir] 

[erbitten würden / sollten wir] 
[fordern würden / sollten wir] 

 

a, B, C, R: 1 p pl pr [A: 1 p pl pr kj] 

|lamba,nomen| @lamba,nwmen# 
|nehmen wir| [nehmen würden wir] 

|in Empfang nehmen wir| [in Empfang nehmen würden wir] 
 

a, A, B, C: prp gn [R: prp gn] 

|avpV| @parV# 
|von| [seitens] 

 

3 p gn ma  

auvtou/ o[ti 
seiner da 
ihm,  

 

 ak fe pl 3 p gn ma 

ta.j evn&tola.j auvtou/ 
die Innen-Vollendigungen seinerseits 

 Innen-Ziele seine, 
 Gebote,  

 

a, A: 1 p pl pr kj [B, C, R: 1 p pl pr] 

|thrw/men| @throu/men# 
|hüten könnten / sollten wir| [hüten wir], 

 

ak ne pl  aj ak ne pl 

kai. ta. avresta. 
und die sich einfügend Verhaltenden 

  Gefälligen 
  Wohlgefälligen 

 

prp gn 3 p gn ma 1 p pl pr 

evn&w,pion auvtou/ poiou/men 

im-Auge, seinerseits tun wir. 
 seinem, machen wir 

 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt (auch id statt md/ps): 

„und welches wir so erbitten würden, 
würden wir von ihm in Empfang nehmen, 

da wir seine 
d
 Gebote hüten können,“ 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt (auch id statt md/ps): 

„und welches wir gleichsam erbitten würden, 
nehmen wir von ihm in Empfang, 
da wir seine 

d
 Gebote hüten wir,“ 

1
aL, Codex Ephraemi schreibt (auch id statt md/ps): 

„und welches wir so erbitten würden, 
nehmen wir von ihm in Empfang, 
da wir seine 

d
 Gebote hüten wir,“ 

1
aL, Textus Receptus schreibt (auch id statt md/ps): 

„und welches wir so erbitten würden, 
nehmen wir seinerseits in Empfang, 
da wir seine 

d
 Gebote hüten wir wir,“ 

 

1
und 

 
1
welches 

 
1
wir 

 
1
so 

 
1
individuell 

 
1
erbitten 

 
1
würden, 

 
1
nehmen 

 
1
wir 

 
1
von 

 
1
ihm 

 
1
in 

 
1
Empfang, 

 
1
da 

 
1
wir 

 
1
seine 

d
 Gebote 

 
1
hüten 

 
1
könnten, 

 
und 

 
wir 

 
die 

 
in 

 
seinem 

 
Auge 

 
sich 

 
einfügend 

 
Verhaltenden 

 
tun. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ps 10.17 
Ps 34.16 

Joh 14.13 
 
 

Ps 37.4 
Mat 7.7+8 
1 Joh 5.15 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 9.31 
1 Joh 2.3 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 8.29 
Heb 13.21 
1 Petr 3.12 
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   Einsetzers 
Die Innenvollendigung  Absetzers 
Das Innenziel  Schauenden 
Das Gebot des Gottes 

 
23.)  23.) 

 

kai. 
Und 

 

pna no fe 3 p pr 

au[th evsti.n 
dies ist sie 

 ist es 
 ist es 

 

 no fe 

h̀ evn&tolh. 
die Innen-Vollendigung 
das Innen-Ziel, 
das Gebot 

 

3 p gn ma  

auvtou/ i[na 

seinerseits auf daß 
sein, 

af
daß 

 

a, A, C: 1 p pl pr kj 

|pisteu,wmen| 
|zur Treueverbindung kommen würden wir| 

|zum Glauben kommen würden wir| 
 

[B, R: 1 p pl a1 kj kt] 

@pisteu,swmen# 
[(de facto) zur Treueverbindung kommen würden wir] 

[(de facto) zum Glauben kommen würden wir] 
 

prp dt  

 tw/| 
in dem, 

infolge von dem, 

infolge von dem, 
aufgrund von dem 

 

dt ne [A: 3 p gn ma] 

ov&no,mati @auvtou/# 
welches-Denken Bestimmendes ist, [seinerseits] 
welches-bestimmungsgemäß ist, [sein,] 

welches-gesetzmäßig ist, [sein] 
Namen [seinem] 

 

a, B, C, R: gn ma 

tou/ ui`ou/ 
des Sohnes, 

 

a, B, C, R: 3 p gn ma prp gn 

|auvtou/  
|seinerseits ausgrund 

|seines,|  
 

 a, B, C, R: hebrÜ: gn ma  gn ma 

 VIh&sou/  cristou/| 
des Er macht Werden-bedeutet Rettung des sich als Brauchbar Erweisenden| 

 |Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung  Brauchbargemachten| 
 |werdenmachenden-Rettrufers  Bedarfsgerechten| 
 |Werdenmachenden,-der Rettung ist,  Gemilderten| 
 |<JHWH>,-der Rettung ist,  Gesalbten| 
 |<JHWHs>-Rettrufer  Bestrichenen| 
 |Je-sus,  Christus,| 
 |Jöho-schua|   

 

[A: prp dt 

  
[nämlich aufgrund von 

 

 hebrÜ: dt ma  dt ma] 

 @VIh&sou/  cristw/|# 
dem Er macht Werden-bedeutet Rettung dem sich als Brauchbar Erweisenden] 

 [Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung  [Brauchbargemachten] 
 [werdenmachenden-Rettrufer  [Bedarfsgerechten] 
 [Werdenmachenden,-der Rettung ist,  [Gemilderten] 
 [<JHWH>,-der Rettung ist,  [Gesalbten] 
 [<JHWHs>-Rettrufer  [Bestrichenen] 
 [Je-sus,  [Christus,] 
 [Jöho-schua]   

 
1
aL, Codex Vaticanus und Textus Receptus schreiben: 

„Und dies ist sein 
d
 Innenziel, 

auf daß wir (de facto)
a
 zur Treueverbindung kommen würden in dem, 

welches Denken Bestimmendes seines 
d
 Sohnes ist, 

ausgrund Jesu Christi,“ 

 

Das 

Innenziel 

Gottes 

 

1
Und 

1
dies 

1
ist 

1
sein 

d
 Innenziel, 

1
auf 

1
daß 

1
wir 

1
zur 

1
Treueverbindung 

1
kommen 

1
würden 

1
in 

1
dem, 

1
welches 

1
Denken 

1
Bestimmendes 

1
seines 

d
 Sohnes 

ist, 

1
ausgrund 

1
Jesu 

1
Christi, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 6.29 
Gal 5.6 

1 Joh 5.13 
 
 
 
 
 
 
 

Apk 19.13 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 

schreibt 

(„des 

Sohnes“ 

fehlt): 

„Und 

dies 

ist 

sein 
d
 Innenziel, 

auf 

daß 

wir 

zur 

Treueverbindung 

kommen 

würden 

in 

dem, 

welches 

sein 

Denken 

Bestimmendes 

ist, 

nämlich 

aufgrund 

von 

Jesus 

Christus,“ 
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kai. 
und 

 
1 p pl pr kj 

avgapw/men 
beführen würden wir 

befähigt auf den rechten Weg führen {wollen} würden wir 
für führungsberechtigt erachten würden wir 

lieben würden wir 

 
pna ak ma pl av  

avllh,louj kaq&w.j  
einander, gemäß-wie es 

 jeweils-wie  
 so, wie  

 
3 p a1 kt  ak fe 

e;dwken  evn&tolh.n 
(de facto) gegeben hat er als Innen-Vollendigung 

  Innen-Ziel 
  Gebot, 

 
 1 p pl dt 

 h`mi/n 

ja uns. 
 

24.)  24.) 

  pt pr no ma  

kai. o ̀ thrw/n ta.j 
Und der Hütende die 

 
ak fe pl 3 p gn ma prp dt 

evn&tola.j auvtou/ evn 
Innen-Vollendigungen seinerseits in 

Innen-Ziele seine,  
Gebote,   

 
3 p dt ma 3 p pr  

auvtw/| me,nei kai. 
ihm bleibt er, und 

 ausharrt er  
 verharrt er  
 wartet er  

 
3 p no ma prp dt 3 p dt ma 

auvto.j evn auvtw/| 
er in ihm. 

 
[a2, A, B, (C,) R] prp dt pna dt ne 

@kai.# evn tou,tw| 
[Und] in diesem 

 
1 p pl pr  3 p pr 

ginw,skomen o[ti me,nei 
wissen wir, daß bleibt er 

kennenlernen wir  ausharrt er 
erkennen wir  verharrt er 

anerkennen wir  wartet er 
 

prp dt 1 p pl dt prp gn 

evn h`mi/n evk 
in uns, aus 
  ausgrund 

 
 gn ne pna gn ne 

tou/ pneu,matoj ou- 
dem Geist welchen 
des Geistes,  
der Atmung  

 
a, a2: 3 p a1 kt  1 p pl dt 

|e;dwken  h`mi/n| 

|(de facto) gegeben hat er ja uns| 
 

[A, B, (C,) R: 1 p pl dt 3 p a1 kt] 

@h`mi/n e;dwken# 
[uns (de facto) gegeben hat er] 

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus schreibt: 

„Und in diesem wissen wir, daß er in uns bleibt, 
ausgrund des Geistes, welchen er (de facto)

a
 gegeben hat, ja uns.“ 

1
aL, Codex Alexandrinus, Codex Vaticanus, Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben: 

„Und in diesem wissen wir, daß er in uns bleibt, 
ausgrund des Geistes, welchen er uns (de facto)

a
 gegeben hat.“ 

 

und 

einander 

befähigt 

auf 

den 

rechten 

Weg 

führen 

{wollen} 

würden, 

so, 

wie 

er 

es 

(de facto)
a
 

als 

Gebot 

gegeben 

hat, 

ja 

uns. 

 

Und 

derjenige, 

der 

(im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt

 

seine 
d
 Gebote 

hütet, 

bleibt 

in 

ihm 

und 

er 

in 

ihm. 

1
In 

1
diesem 

1
wissen 

1
wir, 

1
daß 

1
er 

1
in 

1
uns 

1
bleibt, 

1
ausgrund 

1
des 

1
Geistes, 

1
welchen 

1
er 

1
(de facto)

a
 

1
gegeben 

1
hat, 

1
ja 

1
uns. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 13.34 
Joh 15.17 
1 Joh 3.11 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 22.37+39 
Mar 12.30+31 

Luk 10.27 
1 Joh 4.21 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 14.23 
 

Joh 15.4 
1 Joh 4.16 

 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 6.56 
1 Joh 2.14+24 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Joh 4.13 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 8.2+9 
1 Kor 6.19 

 


